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Arbeitgeber lenken nach intensiven Sondierungen ein: 

Tarifabschluss! 
 

Nach der am 10.12.2024 arbeitgeberseitig an den Tag gelegten Blockadehaltung kam in den 

darauffolgenden Tagen Bewegung in die Tarifvertragsthemen. In intensiven Sondierungs-

gesprächen auf allen Ebenen wurden Lösungswege ausgelotet, die letztlich im Gesamtpaket 

einen tragbaren Tarifabschluss ermöglichten.  

Die Tarifkommission der IGBCE hat dem Verhandlungsergebnis zugestimmt. 
 

Der Tarifabschluss im Einzelnen: 
 

1. Anhebung der Vergütungstabelle um 4,5 % zum 01.01.2025 und weitere Erhöhung um 2,3 % 

zum 01.02.2026.  

Die Gesamtlaufzeit beträgt somit 18 Monate. 

2. Die Vergütungen für Auszubildende steigen überproportional auf: 

1. Ausbildungsjahr   1.370 € 

2. Ausbildungsjahr  1.420 € 

3. Ausbildungsjahr  1.500 € 

4. Ausbildungsjahr  1.550 € 

Sofern durch die Ausbildungsstätten lange Anreisezeiten vorliegen, soll bis spätestens 

01.03.2025 ein Wohngeldzuschuss bis max. 500 Euro monatlich betrieblich vereinbart 

werden. 

3. Die bisher bestehende Abrechnung der Wegezeit nach dem Manteltarifvertrag § 25, Absatz 

3 auf volle Viertelstunden entfällt. Die Wegezeit wird ab der ersten Minute abgerechnet. 

Zu dem gesamten Komplex der Reise- und Wegezeiten soll in betrieblichen Verhandlungen 

bis zum 30.06.2025 ein Ergebnis erzielt werden. 
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4. Die im Manteltarifvertrag vereinbarten Bereitschaftsvergütungen, Schichtzulagen, 

Erschwerniszuschläge und Sonn-, Feiertags-, Nachtzuschläge werden auf der Basis der 

Vergütungsgruppe G0 berechnet. 

5. Es wird eine betriebliche Arbeitsgruppe eingerichtet, die Themen entwickelt, um 

Schichtarbeit attraktiver zu gestalten. Ein Ergebnis soll hier bis 31.03.2025 vorliegen. 

6. Die Regelung zu Gewerkschaftlichen Bildungstagen wird bis Ende 2026 verlängert.  

Die Abgeltung des dritten Tages wird ab 01.01.2026 von 300 € auf 320 € erhöht.  

Die Nachweispflicht wird beibehalten. 

7. Erstmalig ist es gelungen, für Werkstudenten eine tarifliche Regelung zu vereinbaren.  

Ab dem 01.01.2025 gilt für Werkstudenten ein Vergütungsrahmen von 15 Euro bis 20 

Euro/Stunde. 

Darüber hinaus erhalten alle Werkstudenten, die bis zum 01.09.2025 keine Vergütungs-

erhöhung erhalten haben und mindestens ein Jahr bei 50Hertz beschäftigt sind, eine 

individuelle Anhebung der Stundensätze von einem Euro. 
 

 

Der Tarifabschluss ist ein Klasse Ergebnis! 
 

Neben den prozentualen Vergütungserhöhungen konnten wir zusätzliche 

Vereinbarungen treffen, von denen alle Arbeitnehmer*innen profitieren.  

Wir haben alle Punkte, die uns wichtig waren, umgesetzt und ein rundes und 

nachhaltig wirkendes Gesamtpaket geschnürt.  

 

Vielen Dank für Eure Unterstützung,  

Eure Ideen und Eure Beiträge! 
 


